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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

CVJM Naila II : TuS Töpen 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) für den TuS Töpen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TuS Töpen, als Martin
Böhm sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Scholze und Böhm, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
CVJM Naila II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Degelmann / Wegner verloren ihre
Partie gegen Scholze / Köstner unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Kaufmann / Heinrich und Böhm / Vacklahovsky sich am Tisch gegenüber
standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Böhm / Vacklahovsky zu Ende ging. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Zwischenzeitlich
konnte Maximilian Kaufmann zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen
Martin Böhm, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Keine Chancen hatte anschließend Christoph Heinrich bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Manuel Scholze. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 0:4
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Elias
Degelmann und Daniel Köstner endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Michael Wegner machte mit Steffen Vacklahovsky beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der CVJM Naila II und des TuS Töpen in
die Box. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Maximilian Kaufmann gegen Manuel
Scholze, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Christoph Heinrich verlor
daraufhin sein Match gegen Martin Böhm unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Zwischenzeitlich konnte Elias Degelmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
daraufhin die Partie gegen Steffen Vacklahovsky, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Michael
Wegner gelang es, Daniel Köstner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM Naila II nun ein Punktekonto von 11:13 Punkten auf,
während der TuS Töpen vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den SV Issigau ansteht,
18:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM Naila II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den SV Berg III.

 Statistik:
 CVJM Naila II

Doppel: Degelmann / Wegner 0:1, Kaufmann / Heinrich 0:1 
Einzel: M. Kaufmann 0:2, C. Heinrich 0:2, E. Degelmann 1:1, M. Wegner 2:0 

 TuS Töpen
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Doppel: Scholze / Köstner 1:0, Böhm / Vacklahovsky 1:0 
Einzel: M. Scholze 2:0, M. Böhm 2:0, S. Vacklahovsky 1:1, D. Köstner 0:2


